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Seminar Pfijuko 2010: Nachfolgen und so wie Jesus werden

Was sind meine “Götzen”, die neben Gott stehen?

• Wer oder was ist mein Herr, der über mich herrscht und mir vorschreibt, wie ich 
lebe?

• Wer oder was gibt mir die Sicherheiten, auf die ich mich verlasse?
• Wofür/ wem gebe ich von meinem Besitz ab?
• Wofür/wem gebe ich von meiner Zeit ab?
• Welche Menschen bzw. Dinge spielen die Hauptrolle in meinem Leben?
• Was plane ich, für was bete ich?
• Wo stelle ich Dinge, denen ich vertraue höher als Gott?
• Welche Teile der Bibel kann ich nicht glauben, woran zweifle ich?
• Tief in meinem Herzen, wen oder was liebe ich, wem gebe ich mich hin, nach was 

sehe ich mich am meisten, was ist mein Schatz?
• Tief in meinem Herzen, was verachte und hasse ich am meisten?
• Was macht mich wirklich glücklich, warum?
• Was macht mich unglücklich, warum?

Was ist mein Mittler, meine Verbindung zwischen mir und Gott?

• Wen oder was anderes außer Jesus benutze ich, um näher zu Gott zu kommen?
• Was oder wen müsste man aus meinem Leben nehmen, um mein Vertrauen auf Gott 

zu erschüttern?
• Wie bezeichne ich mich, wenn ich mich anderen vorstelle? Wer bin ich?

Was ist für mich Himmel?

• Wenn ich davon träume, aus meinem Leben hier fliehen zu können, wie würde die 
Welt aussehen, in der ich gern leben möchte?

• In was flüchte ich mich, um das Gefühl von Rettung, Trost, Sicherheit zu haben 
(Essen, Trinken, TV, ein besonderer Platz, ein Hobby, eine Person)?

Was rettet mich?

• Wie stelle ich mir Hölle in diesem Leben vor (Armut, Krankheit, Einsamkeit, 
Kinderlosigkeit, keinen Partner…)?

• In was flüchte ich mich, um meine Angst zu überwinden (in Beziehungen, zu den 
Kindern, in Geld, shopping, Sex…)?

Welche eigentlich guten Sachen sind für mich zum Gott geworden?

• Was sind Dinge in meinem Leben, mit denen ich Gott anbeten könnte, wenn ich sie 
verantwortungsbewusst verwenden würde, die aber Objekte meiner Anbetung 
geworden sind (meine Arbeit, Familie, Gesundheit, Freunde, Luxus und 
Annehmlichkeiten, Hobby…)?

• Wenn ich eine Person/ eine Sache in meinem Leben verändern/ behalten könnte, 
wer oder was würde das sein?

• Für welche Götzen werbe ich bei Anderen? Worüber rede ich mit Anderen?
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